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Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Gudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

hVerbreitungsbezirk Stot Halle g

Die heutige Nummer unfaßt 12 Seiten

Abonnements
n auf deGeneralAnzeiger für Hale und den Saalkreis

für den Monct Januar
T verden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentnzahl von allen in
4 Halle erſcheinerden Blättern

Schlappe auf Schlappe
Halle 3 Januar

Läßt man die Ereigniſſe wlche ſich im eben abgelaufenen
Jahre auf der großeu Weltenbühre abgeſpielt Revue paſſiren und
legt dabei einen kritiſchen Maßſto an ſo kommt man unſchwer zu
dem Ergebniß daß ſich während dieſer Zeit die Diplomatie keiner
andern europäiſchen Großmacht p viel Schlappen zugezogen hat
als diejenige Englands und es ſieht in der That beinahe aus
als vermöchte das Jnſelreich auf deſſen Staatsmänner einſt Europa
als auf die Muſter kluger erſihrener und gewandter Politiker
blickte heute keinen Diplomaten hirvorzubringen welcher im Standewäre das Anſehen und die Micht ſeines Vaterlandes zu heben

und zu fördern
o engliſche diplomatiſche Jntereſſen in s Spiel kommen handelt

es ſich faſt ausſchließlich um außereuropäiſche Angelegenheiten
Das liegt in der Natur der Diige denn ſeitdem der alte Napoleon
es trotz aller Anſtrengungin nicht fertig gebracht hatte
den Engländern auf ihrem eigenen Jnſelreiche beizukommen
hat Niemand mehr den Verſuch gemacht an deſſen Küſte zu landen
um Eroberungen auszuführen und ſo konnten die bibel und handels
feſten Briten ſich jahrelanger Ruhe erfreuen ihre Schlacht Flotte
zu einer formidabeln geſtalten in fremden Welttheilen Kolonien
anlegen ſich über die Völker Europa s welche ſich mit Krieg über
zogen in s Fäuſtchen lachen und dieſen im übrigen für ſchweres
Geld ſchlechte Waffen liefern

Dieſe für die Söhne Albioßs gewiß recht behagliche Situation
hat ſich indeſſen in den letzten 25 Jahren wie ſo manches Andere
iin der Welt ganz gewaltig geindert und heute ſieht England ſehrwohl ein daß n ein ſehr gefähricher Nebenbuhler erwachſen iſt

in Deutſchland Diejenigen Länder welche heute induſtriell
ſtark entwickelt ſind alſo vor Allem Deutſchland England Frank
reich und Belgien ſind heute gar nicht im Stande die gewaltigen
Maſſen von Jnduſtrieprodukter welche alljährlich hergeſtellt werden
ſelbſt aufzubrauchen die Jnduttrie arbeitet und ſie iſt genöthigt zu
arbeiten für die Ausfuhr und eine weiſe Staatsregierung wird

Schloß Rudberg
oman von J v Roſſi

Fottſetzung Nachdruck verboten
Wann biſt Du angekommen Lilly fragte Saltern nach

dem das Dienſtmädchen wieder verſchwunden war
Um zwölf Uhr

S Jch ſehe daß Du Dich bereits dem Dir übertragenen
Geſchäft entſprechend gekleidet haſt lächelte Saltern den Trauer

aunzug muſternd den die Freundin trug
Ja erwiderte die ſchöne Frau mit kalter Gleichgültig

keit als ſie ſich dem Beiſpiel ihres Gaſtes folgend in einen
S cſſel warf

m Lilly ziſchte Saltern mit vorſichtig gedämpfter aber vor
Aufregung zitternder Stimme Lilly ein unerwartet glänzender
Erfolg Jch war auf Schloß Rudberg ich ſprach die Baronin
und brannte vor Begierde hierherzueilen und Dir zu ſagen
daß unſere Wege geebnet ſind und wir nichts zu thun haben

M als triumphirend unſeren Einzug zu halten
m Der Saltern der jetzt Frau Suſanne Ecker gegenüberſaß

4 P eine ganz andere Perſon zu ſein als diejenige die der

6

elt bekannt war
Seine Stimme klang ſcharf und hell ſeine Bewegungen

waren lebhaft ſein Geſichtsausdruck ſelbſtbewußt und ſieghaft

Sie werden ohne mich Jhren Einzug halten und ohne
mich gewinnen rief Frau Ecker mit einem kalten Blick ihrer
ſchönen ſtrahlenden Augen Jch mag mit der Sache nichts

thun haben mein Lieber
Saltern s ſchmales gelbes Geſicht erblaßte ſo ſehr daß es

öne Frau an

N tende Abonnenten erhalten denc

D

S5 Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Faalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Nanmburg Qurfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

h ä h deshalb ſoweit ſie dazu im Stande iſt Alles aufbieten um mit
möglichſt vielen auswärtigen Staaten günſtige Freundſchafts und
Handelsverträge abzuſchließen und außerdem in den Kolonien ſo
viel induſtrielle Produkte des Mutterlandes abzuſetzen als nur
irgend möglich Man kann denn auch die deutliche Wahrnehmung
machen daß die Jnduſtriellen der einzelnen europäiſchen und
amerikaniſchen Staaten ſofern ſie leiſtungsfähig ſind ein wahres
Wettlaufen veranſtalten um ihren Produkten auch in dem ent
legenſten Erdenwinkel Abſatz zu verſchaffen So iſt es leicht
erklärlich daß beiſpielsweiſe Deutſchland das in Japan oder China
keine hervorragenden politiſchen Jntereſſen wahrzunehmen hat dort
gf n ſtriener und kommerziellem Gebiete ſehr ſtark engagirt
ein kann

Jn dem bekannten Schiller ſchen Gedichte wird uns der Dichter
vorgeführt dem ein Platz neben Zeus im Himmel angewieſen
wurde weil die Erde bereits vertheilt war Als Schiller dieſes
Gedicht vollendete war die Theilung der Erde noch nicht wörtlich
zu nehmen es gab beſonders in Afrika und in Auſtralien noch un
ermeßliche Länderſtrecken deren Beſitztitel zum mindeſten nicht un
anfechtbar wenigſtens nach europäiſchen Begriffen war Heute iſt
Das anders die Welt iſt thatſächlich vertheilt und die Engländer
welche für Beſitztitel von jeher ein fein entwickeltes Verſtändniß
beſeſſen haben ſich in allen 5 Welttheilen beigemacht wie der
Weſtfale zu ſagen pflegt und zwar haben ſie trotzdem ſie ſo bibelfeſt
ſind ſtets dem Grundſatz gehuldigt Nehmen iſt ſeliger denn Geben

Als im vorigen Jahre der Krieg zwiſchen Japan und
China ſeinem Ende entgegen geführt wurde und die weitere Ent
wickelung der Dinge nicht klar erkennen ließ welche Wendung die
ſelben ſchließlich nehmen würden erſchien eine mächtige engliſche
Kriegsflotte in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern und die engliſche Dip
lomatie machte alle Anſtrengungen Einfluß auf die fernere Ge
ſtaltung der Dinge zu gewinnen Das iſt nun freilich nicht ge
lungen in keinem einzigen Punkte vei oder nach Abſchluß des
Friedens von Shimonoſeki hat die engliſche Diplomatie auch nur
einen beſcheidenen Erfolg davon zu tragen vermocht während ge
rade Englands diplomatiſcher Gegner Rußland mehrere Erfolge
erzielte von denen die Rettung der Halbinſel Lia o tong für
China nicht der geringſte war

Weiterhin legte ſich die engliſche Diplomatie ſehr ſtark in s
Zeug für die armeniſchen Chriſten War dieſelbe ſchon in
Oſtaſien im Großen und Ganzen auf eigene Fauſt vorgegangen
d h ohne vorher Fühlung mit den anderen europäiſchen Groß
mächten genommen zu haben ſo war Das in der armeniſchen Frage
vielleicht erſt recht der Fall Die eigentlichen Ziele welche Eng
land dabei verfolgt hat laſſen ſich nicht klar erkennen Daß die
Greuel in Armenien in dem Maße vorkommen können wie es
unter den Augen Europas höchſt bedauerlicher Weiſe geſchieht iſt
vom rein humanitären Standpunkt aus tief beklagenswerth und
muß als ein furchtbarer Schandfleck des neunzehnten Jahrhunderts
gekennzeichnet werden fraglich erſcheint nur ob nicht gerade Eng
land es geweſen iſt welches durch ſein eigenmächtiges Vorgehen
gerade Das gefördert hat was es verhindern wollte Mord Brand
und Gemetzel Die engliſche Politik hat ſich am goldenen Horn
vollſtändig feſt gefahren ſie kann nicht vor noch rückwärts ſie phalten haben mit den Vorgängen in Südoſtafrkka in Zuſammen
ſteckt feſt im Sumpfe wie in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern ſo
kreuzen auch im ägäiſchen Meere wieder ſtolze britiſche Schlacht Augenblick in Berlin weilende Staatsſekretär des Auswärtigen der

ſchiffe aber ſie ſind keine Werkzeuge in den Händen geſchickter
ſondern ungeſchickter unentſchloſſener Diplomaten Niemand weiß
welchen Ausgang das furchtbare Drama nehmen wird welches ſich
augenblicklich in den einzelnen Provinzen des osmaniſchen Reiches
abſpielt aber ſo Viel ſcheint ſich doch ſchon erkennen zu laſſen daß
auch hier die Vortheile nicht auf Seite Englands ſondern auf der
ſeiner Gegner ſein werden

Während die Welt ſich noch mit den Vorgängen in der euro
päiſchen und in der aſiatiſchen Türkei beſchäftigte ſchlug plötzlich
die Botſchaft des Präſidenten Cleveland über den Venezuela
Streit wie eine Bombe ein Dieſe Frage hat inſofern mit der
armeniſchen eine gewiſſe Aehnlichkeit als für die Grundſätze welche
England durchgeführt reſp nicht durchgeführt ſehen will im
Prinzip auch die andern europäiſchen Mächte einzutreten bereit
wären Hier wie dort hat ſich England ſofern es ſich lediglich um
die Grundſätze ſelbſt handelt und nicht um die Möglichkeit denſelben
Anerkennung zu verſchaffen bezw ſie zu verwerfen wie bei der
Monroe Doktrin des Einverſtändniſſes und der moraliſchen Unter
ſtützung auch der übrigen Mächte verſichert zu halten nur fragt
es ſich ob der Weg den England hier wie dort einſchlägt auch
der richtige iſt und ob die andern Mächte Willens und im Stande
ſind den Spuren des britiſchen Löwen zu folgen Die ganze
VenezuelaFrage iſt heute noch zu wenig geklärt als daß ſich ſchon
ein Urtheil bilden ließe wie ſie ſchließlich ausgehen wird aber
man gewinnt aus den bisher vorliegenden Nachrichten die Ueber
zeugung daß Venezuela nicht daran denkt den ſtreitigen Gebiets
ſtreifen den Engländern zu überlaſſen Die Vereinigten Staaten
ſtehen auf Venezuela s Seite und wenn die Engländer einen Erfolg
erringen wollen ſo werden ſie ſich einigermaßen beeilen müſſen

Mit alledem nicht genug wird nun auch noch in Südafrika
die engliſche Diplomatie bezüglich ihrer Leiſtungsfähigkeit auf die
Probe geſtellt So weit bis zur Stunde die Nachrichten rohe
iſt man in London allerdings ſehr ſchnell zu der Einſicht
daß mit dem gewaltſamen Einführen britiſcher Streitkräfte in de
Republik von Transvaal ein kapitaler Bock geſchoſſen worden iſt
und das Klügſte was England thun konnte war die bewaffnete
Bande ſo ſchnell als möglich zurück zu beordern und den Chef
derſelben abzuſetzen Deutſche Jntereſſen werden durch den un
erfreulichen Streit in mehrfacher Weiſe berührt Ganz abgeſehen
von dem materiellen Schaden der für unſeren Handel und Jnduſtrie
ſowie für unſere im Gebiet der Republik Transvaal thätigen
Landsleute ſich aus einem neuen Kriege zwiſchen den Buren und
den Engländern ergeben müßte kommen für uns auch Gründe
politiſcher Natur in Betracht die auch für uns den Fortbeſtand der
ſüdafrikaniſchen Republik in ihrer gegenwärtigen Geſtalt nothwendig
erſcheinen laſſen Es iſt daher zu erwarten daß gemäß den Zu
ſicherungen die dem Präſidenten Krüger bereits vor 12 Jahren
bei ſeiner Anweſenheit in Berlin gemacht und die dann ſpäter wiederholt
wurden Deutſchlands Unterſtützung der Republik in der Ver
theidigung ihrer Rechte gegen eine drohende Vergewaltigung nicht
fehlen wird Man wird nicht fehl gehen wenn man den Jmmediat
vortrag den am Dienstag Mittag Freiherr v Marſchall und
der Direktor der Kolonialabtheilung Dr Kayſer in Potsdam ge

hang bringt über die der wohl nicht ganz zufällig im gegenwärtigen

aſt u ſchimmerte Jn wortloſer Beſtürzung ſtarrte e
die bisher erſchienenen v

Du willſt nichts damit zu thun haben keuchte er endlich
Biſt Du von Sinnen Wo iſt Dein Ehrgeiz geblieben Lilly

Ein Lächeln von vernichtender Gleichgültigkeit umſpielte den
Mund der ſchönen Frau

Mein Ehrgeiz ſchlummert ſo lange bis das Gold aus
Jhrer Börſe in die meinige übergegangen iſt antwortete ſie

Zum Teufel Warum ſagteſt Du das nicht gleich
ſchalt Saltern

Meine Entſcheidung war das Ergebniß reiflicher Erwägung
Du forderſt alſo Deinen Lohn ſogleich rief Saltern

ſeinen Zorn nur mühſam unterdrückend

Ja und wenn Sie ſich weigern mich zu befriedigen thue
ich keinen Schritt in der Sache

Fünfzehntauſend Mark ſind eine große Summe Lilly

Deshalb beſtehe ich darauf ſie vorausgezahlt zu erhalten
Saltern blickte aufmerkſam in die prächtigen ſchwarzen

Augen die ſo feſt auf ihm ruhten und zog dann ſein Taſchen
buch hervor

Jch habe die Summe zufällig bei mir bemerkte er
Lächelnd ſtreckte La Ecker ihm ihre kleine weiße Hand

entgegen in welche Saltern die vereinbarte Summe abzählte
Biſt Du nun bereit Dich meinen Anordnungen zu fügen

knirſchte er
Ja nickte ſie mit ungetrübtem Gleichmuth Behagen

Reichthum und Luxus ſind wie Sie wiſſen eine unwider
ſtehliche Verſuchung für mich und die Liebe zu dieſen köſtlichen
Gütern des Lebens war wie Jhnen ebenfalls bekannt iſt von
jeher mein Fluch und mein Verhängniß

Jhre Stimme klang hart und kalt wie Stahl
Schau mir in s Auge Lilly flüſterte Saltern ſeine Hand

ſchwer auf ihren Arm legend Niemand weiß ſo gut wie ich einbürgerſt und nun wirſt Du zuerſt unter jenem Dache leben
daß Du einen Teufel in Dir birgſt ich muß Dir deshalb einen das ſich über meinem und meines Sohnes Haupte wölben ſollte
wohlzubeachtenden Rath ertheilen Die Baronin v Rudberg Ehe ich näher auf den Gegenſtand einging ſchlug ich der

willigte nach ſchwerem Seelenkampf ein Dich morgen zu
empfangen Benimm Dich

Die ſchöne Frau ſchüttelte ungeduldig ſeine Hand ab
Halten Sie mich für eine ſo einfältige Thörin unter

brach ſie ihn verächtlich Jch kenne meine Aufgabe vollkommen
Hören Sie mich an Ich ſagte Jhnen bereits daß ich Behagen
Reichthum und Luxus daß ich eine vornehme Lebensführung
ein künſtleriſch ausgeſtattetes Heim liebe und mit heißem Ver
langen zu beſitzen wünſche Jhre Beſchreibung von Schloß
Rudberg und ſeiner Umgebung feuerte meine Phantaſie eifertemeine Willenskraft an Jch las Jhren Brief und ſagte mir

Ja dort möchte ich leben Und weshalb auch nicht Wes
halb ſollte Oswald v Rudbergs eigentliche Erbin nicht vor
ihrem Eigenthum Beſitz ergreifen Und danach entwarf ich
meine Verhaltungsregeln O ich bin nicht diejenige die leicht
fertig ihre eigenen Jntereſſen opfert

Saltern s Lippen entfuhr ein langer ſchriller Pfiff Sein
Auge hing mit unverhohlener Bewunderung an dem erglühenden
Geſicht ſeines Gegenübers

So dahin alſo geht Dein Trachten rief er Nun das
Spiel iſt gar nicht ſo übel aber präge Dir eine Sache feſt in s
Gedächtniß Du mußt darauf rechnen Dich in der beſtändigen
Geſellſchaft meiner Schwägerin zu befinden und Dich danach
einrichten Sobald es ihr in den Sinn kommt eines ihrer
Güter unſerer alleinigen Verfügung zu überlaſſen haben wir
verloren Wir dürfen nichts unternehmen was die Augen der
Welt auf uns und unſer Thun lenken könnte Mutter und
Tochter ſind durch die Furcht vor der Oeffentlichkeit in Schach
zu halten Jhre Liebe für einander iſt die Saite auf der Du
zu ſpielen haſt wenn Du Deines Erfolges ſicher ſein willſt
Haha Jch glaubte Dir dafür zu bezahlen daß Du mich dort
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konnte So wie die Dinge ſich unter der paſſiven Mitſchuld der
engliſchen Regierung geſtaltet haben wird es thatſächlich die Auf

d deutſchen r n m m V ihren Einfluß nach
eiden Richtungen hin für eine friedliche mittlung einzuſetzenindem ſie die Transvaalregierung für eine billige an daten

der Forderungen der Ausländer zu gewinnen ſucht auf der
anderen Seite aber in London keinen Zweifel darüber beſtehen läßt
daß ſie in der Aufrechterhaltung des status quo auf Seiten der
Burenrepublik ſteht

Alles in Allem ſcheint uns die engliſche Diplomatie ſo viele
Mißerfolge lange nicht zu verzeichnen gehabt zu haben als in den
letzten Monaten

Es liegen zur Stunde noch folgende telegraphiſche Mit
theilungen vor

BVerlin 2 Januar Jn kolonialen Kreiſen bereitet ſich
eine Bewegung vor um durch eine öffentliche Kundgebung die

von Transvaal der Sympathien der Deutſchen zu
verſichern

London 2 Januar Das Kolonialamt macht Fol
8327 bekannt Als der Staatsſekretär für die Kolonien

hamberlain am Montag Abend erfahren Dr Jameſon
habe an der Spitze einer bewaffneten Macht das Gebiet der
ſüdafrikaniſchen Republik betreten habe er ſich ſofort von Bir
mingham nach London begeben und ſei ſeitdem gemeinſchaftlich

mit Sir Herkules Robinſou der xkommiſſar in der Kap
kolonie mit dem Verſuche beſchäftigt geweſen die natürlichen
Folgen dieſes ungewöhnlichen Vorgehens abzuwenden Er ſtehe
in freundlichem Verkehr mit dem Präſidenten der ſüdafrikaniſchen
Republik Krüger ſowie mit dem Generalkonſul dieſes Staates
Robinſon habe mittels Kundmachung Jameſons Handlung öffent
lich verlengnet er ſei ferner angewieſen worden in den Zeitungen
von Prätorie und Johannesburg im Namen der Königin eine
Warnung an alle ihre in der füdafrikaniſchen Republik an
ſäſſigen Unterthanen zu veröffentlichen Jameſon keinen
Beiſtand oder Vorſchub zu leiſten den Geſetzen wie den
eingeſetzten Behörden zu gehorchen und ſich ruhig zu verhalten
An Jameſon und jeden ſeiner Offiziere ſeien Befehle gerichtet
worden ſofort den Rückzug anzutreten Der britiſche Agent
in der ſüdafrikaniſchen Republik De Wit habe Johannesburg
verlaſſen um der Streitkraft Jameſons zu begegnen und ſie imNamen der Königin aufznufordern ſich ſofort zurückzuziehen

Man hoffe mithin einen Zuſammenſtoß abzuwenden obwohl die
Schwierigkeiten der Lage ſehr erſchwert ſeien durch die That
ſache daß Jameſon auf ſeinem Vormarſche die Telegraphen
drähte durchſchnitten habe Sir Cecil Rhodes der
Allgewaltige des Kaplandes und Südafrikas überhaupt erklärte
Jameſon handelte ohne ſeine Genehmigung Sobald er Sonntag
hörte Jameſon beabſichtige die ſüdafrikaniſche Republik zu betreten beſtrebte er ſich ſoſort ihn davon abzuhalten fand jedoch

die Drähte zerſchnitten
London 2 Januar Der Kolonial Staatsſekretär

Chamberlain hatte geſtern eine Unterredung mit den Direktoren
der Chartered Company Nach derſelben theilte Chamberlain
mit daß Sir Hercules Robinſon unverzüglich von Capſtadt
nach Pretoria abreiſe um eine friedliche Beilegung zu fördern
Die Unterredung mit den Direktoren nahm einen befriedigenden
Verlauf Nach der Konferenz mit Chamberlain benachrichtigten
die Direktoren ihren Geſchäftsführer in Capſtadt er möge
Dr Jameſon mittheilen daß die Geſellſchaft ſein Vorgehen
tadele und daß er unverzüglich nach dem Gebiete der Geſellſchaft
ſich zurückziehen möchte Hieſige Börſenfirmen empfingen
Telegramme aus Johannesburg die beſagen Jameſon
ſei dort ungeklommen und mit dem Präſidenten Krüger in
einen freundlichen Meinungsanstauſch getreten Seine Maun
ſchaften rückten nicht in die Stadt ein ſondern hielten in einiger
Entfernung von der Stadt Die Chartered Company hat eine
Beſtätigung der Ankunft Jameſons in Johannesburg noch nicht
empfangen Macguire der Direktor der Chartered Company
drückte ſeine Meinung dahin aus die Expedition Jameſons
könne auf das Geheiß der heimiſchen Regierung den Rückzug
nicht antreten Ein Zurückziehen könnte nicht ſtattfinden
ohne die ganze britiſche Stellung in Südafrika zu kompromittiren

ie Ereigniſſe haben inzwiſchen ſehr ſchnell eine klärende Wir
kung erfahren wie aus folgenden Telegrammen des Wolff ſchen
Bureaus hervorgeht

London 2 Januar Eine heute Nachmittag eingegangene
Depeſche meldet daß Dr Jameſon vor Johannesburg
eine ſehr ernſte Niederlage durch die Voeren erlitten hat
Man nimmt an Dr Jameſon müſſe ſich nach der Grenze zurück
iehen Eine Konferenz des Direktors des Kolonial Amts Cham
erlain und der erſten Beamten iſt ſofort nach dem Kolonial

Amt zuſammenberufen worden
London 2 Januar Das Miniſterium für die Kolonien

beſtätigt die Nachricht von der Niederlage Dr Jameſon s
mä

Baronin meine Ueberſiedlung von hier nach Rudberghof vor
aber meine ſtolze Schwägerin lehnte es ebenſo höflich als ent
ſchieden ab mich als Gaſt bei ſich aufzunehmen Jn dem Ge
fühl meiner Gewalt über ſie ordnete ich mich großmüthig ihrer
Entſcheidung unter Meine nächſte Karte wird das wieder aus
leichen ſagte ich mir und die wird im Laufe der nächſten

oche ausgeſpielt ſein
Frau Ecker lächelte hinter ihrem auseinandergefalteten Fächer

den ſie nachläſſig hin und her bewegte
Um welche Stunde ſoll ich Sie auf dem Bahnhofe treffen

fragte ſie
Jch werde Dich ſchon zur Zeit abholen Lilly
Nein mein Freund es iſt beſſer daß Sie ſich in dieſem

Hauſe nicht wieder ſehen laſſen
Vielleicht haſt Du recht nickte Saltern So lange wir

übrigens unſere Anmaßungen vor der Welt verbergen haben
wir von Niemand etwas zu fürchten auch bin ich nicht derMann der ſeine Geheime an die große Glocke hängt oder

ſich mit unnöthigen Vertrauten umgiebt Jenſeits der Grenzen
unbedingteſter Nothwendigkeit iſt es mein Grundſatz ſelbſt meine
Verbündeten im Dunkel

Er hielt inne erblaßte bis in die dünnen Lippen und fragte
mit rauher halberſtickter Stimme

Was zum Henker zwinkern Sie mich ſo v J z
Frau Ecker ſenkte ihre langen Wimpern über die Augen

mit welchen ſie ihn ſo durchdringend angeſehen hatte und ſpielte
anmuthig mit ihrem Fächer

Jch dachte nur antwortete ſie gleichgültig mit welchem
Nachdruck Sie dieſen Punkt betonen und wie ich an Jhrer
Stelle ſo etwas niemals thun würde

Die erheuchelte Gleichgültigkeit täuſchte Saltern nicht noch
beabſichtigte die ſchöne Frau ihn zu täuſchen Er wußte nur
zu gut daß die ſcheinbar ſo harmloſen Worte eine tiefe und
gefährliche Deutung hatten

Was meinſt Du Lilly Jch bin an meiner Stelle nicht
Hlimmer daran als Du an der Deinigen

ſich ergeben Chamberlain telegraphirte nach Prätoria und bat
um hochherzige Behandlung der Gefangenen und Verwundeten

e S h iPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte heute Vormittag im Neuen Palais die planmäßigen Vorträge
des Kriegsminiſters v Bronſart und des Generals v Hahnke
Abends um 7 Uhr fand in der Jaspisgallerie des Neuen Palais
das übliche Mahl für die kommandirenden Generale ſtatt

Die Erörterungen der kommandirenden
Generale über die Umgeſtaltung der vierten Ba
taillone führten der National Zeitung zufolge nicht zu be
ſtimmten Entſcheidungen die jedoch in den nächſten Wochen er
wartet werden Der Kaiſer verweilte bei dem geſtrigen
Neujahrsempfange eingehend bei der Frage der vierten Bataillvne
deren Ausgeſtaltung ihm beſonders am Herzen liege Er theilte
außerdem mit daß auch in dieſem Jahre Kaiſermanöver in
größerem Stile abgehalten werden ſollen

Das militäriſche Ehrengericht vor welchem die
Ceremonienmeiſter v Kotze und v Schrader demnächſt erſcheinen
werden iſt ſeitens des Generalkommandos des X Armeekorps wie
beſtimmt verlautet dem 2 Hanuoverſchen Dragoner Regiment in
Lüneburg übertragen worden

Zur Verhaftung des Freih v Hammerſtein
meldet die Nordd Allg Ztg Aus Berichten der deutſchen
Geſandtſchaft in Athen ergiebt ſich daß die Bezeichnung
v Hammerſteins als Anarchiſt von keiner Seite ſtattgefunden hat
Das deutſche Konſulat hatte bereits auf Grund einer Photographie
die Jdentität Herbarts mit Hammerſtein als höchſt wahrſcheinlich
crachtet Nachdem der Polizeikommiſſar Wolff die Jdentität feſt
geſtellt beantragte der Geſandte v Pleſſen im Auftrage des Aus
wärtigen Amtes die Verhaftung und Auslieferung v Hammerſteinsauf Grund der in dem Haſtbefehle verzeichneten Strafthaten Die

Regierung lehnte beide Verlangen ab indem ſie auf die
beſtehende Geſetzgebung hinwies verfügte jedoch die Aus
weiſung Hammerſteins wegen der Schwere der Verbrechen So
wurde Hammerſtein am 27 December Nachmittags auf
das Poſtſchiff Peloro gebracht wo auch der Kommiſſar Wolff
ſich einſchiffte Die in Rom erſcheinende Tribuna ſchreibt
Der Eifer des deutſchen Kaiſers ſei durchaus gerechtfertigt Jmmer
hin müſſe er geſtatten daß die ſchwierige Angelegenheit der Aus
lieferung erſt durch die italieniſchen Gerichte entſchieden
werde Es handle ſich nicht etwa um ein Judividuum das auf
italieniſchem Boden Schutz ſuchte ſondern um ein ſolches das mit
Gewalt dahin verbracht worden einzig und allein um es aus
einem Lande zu entfernen mit welchem Deutſchland keinen Aus
lieferungsvertrag beſitze Die Familie v Hammerſteins befindetſich augenbliciich in größter Noth in Athen wohin ſie vor einigen

Tagen von Sicilien übergeſiedelt war Daß ſie um die Ver
gehungen Hammerſteins wußte geht aus Briefen hervor die
Hammerſteins Gattin die in Folge aller Aufregungen erkrankte
an Berliner Verwandte gerichtet hat Letztere wollen in befreun
deten Kreiſen eine Sammlung veranſtalten deren Ergebniß durch
Vermittlung der deutſchen Geſandtſchaft in Athen der Familie
Hammerſteins zugeſtellt werden ſoll Die Rückkehr der Familie nach
Berlin wird hierauf alsbald erfolgen Jntereſſant iſt der Schluß
ſatz eines Briefes der Frau v Hammerſtein an eine hieſige Freundin
Er lautet Mein Mann iſt als Betrogener zum Betrüger ge
worden Wir haben Alles verloren Leider wird es einen
Skandalprozeß geben aber er wird Vielen noch unan
genehmer ſein als mir und meinem Mann der keine Rück
ſichten nehmen wird

Ein Nachſpiel zu dem Aachener Alexianer
rege ſollte heute vor dem Schöffengericht des Landgerichts
Berlin I ſtattfinden Heinrich Mellage aus Jſerlohn hatte den
verantwortlichen Redakteur der Germanig wegen Beleidigung
verklagt Pfarrer Thümmel und Buchhändler Warnatſch
waren bereits kommiſſariſch vernommèn heute ſollte noch beantragt
werden Bruder Heinrich als Zeugen zu laden Da der Verfaſſer
des inkriminirten Artikels inzwiſchen verſtorben iſt ſo kam es zu
einem Vergleich nach dem der Angeklagte die gerichtlichen Koſten
übernahm

Leipzig 2 Januar Der Senatspräſident beim Reichsgericht
Dr Erdmann Loewe iſt geſtorben

Breslan 2 Januar Das Herrenhausmitglied Graf Ludwig
Pfeil Burghauſen in Hirſchberg iſt geſtorben

Jtalien
Rom 2 Januar Bezüglich der angeblichen Entführung

abeſſyniſcher Prinzen aus der Schweiz wird hierher gemeldet
daß die Prinzen bei einem Ausfluge italieniſches Gebiet betraten
und als Spione verhaftet wurden Sie wurden in Negpel nach
Maſſauah eingeſchifft und ſollen als Geißeln für die Sicherheit der

Offiziere in der abeſſyniſchen Gefangenſchaft dienen Nach einer
anderen Meldung ſollen die Prinzen die bei einem Jngenieur
wohnten eine Reiſe durch Jtalien gemacht haben und in Chiuſi
vom Afrikareiſenden Traverſi demſelben der jetzt in beſonderer
Miſſion nach Abeſſynien geht erkannt worden ſein Die Nachricht
von der Einnahme von Adna die geſtern nicht amtlich durch

gelaſſen wurde wird heute beſtätigt Die Agenzia Stefani
meldet aus Maſſauah unter dem 1 d M Einige Häuptlinge
in Tembien Gheralta und Tigre welche gegenwärtig zu Ras
Mangaſchahalten durchziehen mit ihren Banden die betreffenden
Länder und zeigen ſich auch in Adua ſie ſtoßen jedoch hier und
da auf Widerſtand der Anhänger Jtaliens Jn den Gebieten von
Cahain und Maitzade herrſcht Ruhe Die dortigen Bewohner ſind
bereit ſich gegen die Abeſſynier zu vertheidigen Czechhiel

befindet ſich in Akſum wo er in Sccherheit zu ſein
glaubt

Bolgien
Brüſſel 2 Januar Staatsminiſter FröreOrban iſt

in dieſer Nacht geſtorben

Großbritannien
London 2 Januar Das Reuter ſche Bureau meldet aus

Konſtantinopel Die Pforte nahm die Vermittelung der Kon
ſuln in Aleppo um die Unterwerfung der Aufſtändiſchen in
Zeitun herbeizuführen an

Rußßland
Petersburg 2 Januar Gegenüber der Meldung des

Reuter ſchen Bureaus von dem Empfang einer armeniſchen
Deputation durch den Miniſter des Aeußern Fürſten Lobanow
wird von unterrichteter Seite erklärt daß in leitenden ruſſiſchen
Kreiſen von der e einer armeniſchen Deputation nichts
bekannt ſei daß eine ſolche alſo auch nicht vom Fürſten Lobanow

empfangen werden können Die dein ruſſiſchen Miniſter des
eußern bei dem angeblichen Empfange dieſer Deputation in den

Mund gelegten Worte kennzeichneten ſich danach als wenig geiſt
reiche Phantaſien Die an die Meldung des Reuter ſchen Bureaus
in der ausländiſchen Preſſe geknüpften VBetrachtungen zerfielen
ſomit in Nichts

wäre die ReiſeSofia 2 Januar Dem Vernehmen na
Fortſ folgt des Prinzen Ferdinand ins Ausland unmittelbar bevorſtehend

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreißsg Januar r 5
Republik Leyds an maßgebender Stelle ſelbſt Aufſchluß geben der große Verluſte an Menſchenleben erlitten hat Jameſon hat Nmeriſa

Newyork 2 Januar Präſident Cleveland hat zu Mit
liedern der Kommiſſidt zur Unterſuchung d vonKenczueis ernannt D J Brewer Richter oberſten

Gerichtshofes Alvey Präſidenten des Appellationshofes White
den früheren Geſandten in Berlin und Petersburg und Expräſi

denten der Cornell erſität Coudert undGilmann Präſidenten der John ns Univerſität Coudert
hatte ſich bereits öffentlu in der Grenzfrage auf Seiten Venezuelas
geſtellt
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5 Wahl der Kommiſſion
6 Mittelbewilligung für dy Gottesacker Verwaltung
7 Feſtſetzung des Haushatsplanes des Stadttheaters für 1896/97
8 egzünns der Rechnujg über den Schulbau in der Liebenauer

ſtraße

9 Petition von Anwohnert der Gerberſaale
10 Petition Nebenbeſchäftigng der Beamten betreffend
11 Petition ſtädtiſcher Lehrz und Lehrerinnen
12 Petition Neumann Herisgabe eines Adreßbuches betreffend
13 Entlaſtung der r Schlacht und Viehhoflaſſe für Januar

bis März 1893

verordneten
hrung des neugewählten unbeſoldeten Stadt

Förtſch
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14 Entlaſtung der Rechnung der Schlachthoſkaſſe für 189394
15 Entlaſtung der Rechnung der Viehhoftaſſe 1893/94

Geſchluſſene Sitzung
16 Ermäßigung eines Mtethzinſes
17 Petition Aufhebung ein

Miethszinſes betreffend
18 Petition Rückzahlung ein
19 Definitive Anſtellung von

Miethsvertrages bezw Ermäßigung des

Kapitals betreffend
PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 4 Januar cr Nachmittags 5 Uhrim Konhſſionszimmer Rathskellegebäude

ar1 Petition Rückzahlung eines Kapitals betr
2 Petition Aufhebung eines Niethsvertrages bezw Ermäßigung des

Miethszinſes betr
3 Petition von Anwohnern de Gerberſaale
4 Petition Nebenbeſchäftigung der Beamten betr5 Petition von ſtädtiſchen Lehren und Lehrerinnen

Von der Univerſität Dm Univerſitäts Muſikdirektor Herrn
Otto Reubke hierſelbſt iſt das Pudikat Profeſſor verliehen worden
Das diesbezügliche Patent datirt von 31 December 1895

Regulirung des Paradegzlatzes Die durch das ehemalige
Reitbahngrundſtück ges neue Striße hat den Paradeplatz welcher bis
dahin in ſtrenger Abgeſchloſſenheit ag unmitttelbar an die belebteſten
Verkehrsſtraßen gerückt Noch mehr z aber der Platz von dem Verkehre
berührt werden wenn erſt die Vertindungsſtraße durch den Wallgraben
der Moritzburg und damit ein Zugaig zu unſerem herrlichen Saalethale
geſchaffen iſt welcher durch ſeine eiſenartige Schönheit ſicher nicht allein
Fremde ſondern auch alte Hallenſer geradezu überraſchten dürfte Es iſt
deshalb erforderlich daß für die Zukinft eine Neuregulirung des Parade
platzes in Ausſicht genommen wird Wie wir erfahren liegt es in der
Abſicht den Platz ganz dem Charakter einer um n entſprechend einfach
zu geſtalten in der Hauptſache wird ſichts weiter geſchehen als daß die
vorhandenen Baumpflanzungen ergänz bezw erneuert und zum Schutzeder Bäume um dieſelben kleine Kaſenſtchet angelegt werden Dieſe recht

zweckentſprechende Neuerung läßt ſich nit außerordentlich geringen Mitteln
bewerkſtelligen Es wird damit auch ereicht daß der freibleibende innere
Theil des Platzes welcher als große Kinderſpielplatz gedacht iſt noch
außen mehr geſchützt in einfacher Weiß abgeſchloſſen wird während die
ſchön gruppirten Raſenflächen den Phtz wirkungsvoll beleben und der
Blick nach allen Seiten hin beſonders nach der zu reſtaurirenden Moritz
burgruine hin frei bleibt

70 Geburtstag Am 19 d Mis feiert ein langjähriges und ſehr
geachtetes Mitglied des Lehrkörpers unſeter Univerſität Profeſſor Dr Guſtav
Herzberg ſeinen 70 Geburtstag Der Jubilar ein Halle ſches Kind
iſt immer unſerer Stadt und Univerſität treu geblieben er hat ſich
nicht nur als Hochſchullehrer und Geſchchtsforſcher ausgezeichnet ſondern
ſich auch ſpeziell um die Verbreitung der Kenntniß der Halle ſchen Geſchichte große Verdienſte erworben Sein vorzügliches Werk Die Geſchichte

Halle s hat ihm große Anerkennung und dauernde Dankbarkeit unſerer
Bürgerſchaft erworben Guſtav Herzberg erwarb ſich am 30 November 1848
die philoſophiſche Doktorwürde unſerer Univerſität Am 21 Juni 1851
habilirte er ſich hier am 4 April 1860 wurde er zum außervordentlichen
und am 6 Juni 1889 zum ordentlichen Hmorarprofeſſor ernannt Der An
erkennung ſeines verdienſtvollen Wirken als Unterſitätslehrer und Ge
ſchichtsforſcher wurde von der höchſten Stelle durch die Verleihung des
Rothen Adlerordens IV Klaſſe Ausdruk e Guſtav Herzberg er
freut ſich guter körperlicher Geſundheit und vorzüglicher geiſtiger Friſche

Für Einjährig Freiwillige Diejenigen jungen Leute welche im
Jahre 1896 ihr 20 Lebensjahr vollenden und bereits im Beſitz des
Befähigungszeugniſſes für den einjährigfreiwilligen Dienſt ſind den
Berechtigungsſchein aber noch nicht beſitzen müſſen gemäß S 89 der Wehr
ordnung dieſen Schein baldigſt bei der Prüfungs Kommiſſion für Einjährig
Freiwillige nachſuchen Letzter Termin hierfür iſt der 1 ruar d JDiefenigen welche das Befähigungszeugniß noch bis zum 1 April d J

erwarten müſſen bei gedachter Kommiſſion ebenfalls bis 1 Februar einenAntrag ſtellen Ebenſo müſſen bis zu dieſem Termine diejenigen bei der

Prüfungs Kommiſſion ſich anmelden und zwar mittels ſchriftlichen Geſuches
welche zur Frad anreprinng bei dieſer Kommiſſion zagen werden
wollen Den Geſuchen ſind beizufügen der ſtandesamtliche Geburtsſchein
das polizeiliche Führungsatteſt eine polizeilich beglaubigte Unterhalts
erklärung und event das Befähigungszeugniß

Erinnerung Vor 25 Jahren in der Nacht zum10 Januar 1871 fiel der früher in Halle dann in Graudenz angeſtellte
Kreisrichter Johann Förſtemann ein geborener Hallenſer als
Premierlieutenant im Landwehr Bataillon Graudenz bei Erſtürmung des
von Truppen des Generals Bourbaki beſetzten befeſtigten Schloſſes
u bei der Stadt gleichen Namens im Departement Haute Saone
Er wurde von einer r in den Kopf getroffen und war auf der Sielle
todt Zuvor hatte er rühmlich an der Belagerung von Schlettſtadt und
NeuBreiſach theilgenommen ohn des hier verſtorbenen
Profeſſors Dr Förſtemann

Vorträge über die neueſten Fortſchritte auf dem Gebiete
der Landwirthſchaft Der Landwirthſchaſtliche Central Verein der
Provinz Sachſen veranſtaltet im kommenden Jahre wiederum unter Mit
wirkung der dem Landwirthſchafts Studium naheſtehenden Dozenten der
Univerſität einen Cyclus von Vorträgen für praktiſche Landwirthe und
zwar ſoll derſelbe ſtattfinden von Montag den 10 bis Sonnabend den
15 Februar im Hotel zur Stadt r hierſelbſt Die Vorträge
beginnen am Montag den 10 Februar Vormittag 9 Uhr Die An
meldungen zu den Vorträgen ſollen beim GeneralSekretariat des Land
wirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen zu Halle Karl
ſtraße 16 bis ſpäteſtens den 1 Februar und zwar mit genauer Angabe
des Namens und Wohnortes der betreffenden Herren eingeyeicht werden

Er war ein

Das Honorar welches 30 Mark beträgt kann entweder zugleich mit der

r oder am 10 Februar von 0 Uhr im Vorzinmer des VortragsSaales entrichtet werden Die Quittung iſt zugleich Keine

für den Beſuch der Vorträge

S

73 228 s

2 e



9 er Podfabrgrd nung fün rovinz
Der Oder Präſident der Provinz Sa gt 3on den Polizeibehörden erlaſſenen Radfahrorduungen dar eine einheit
liche für die ganze Provinz zu erſetzen und hat die unterſtellten ehörden

eſen ſich wegen Feſtſtellung eines Entwurfs mit praktiſchen Rad
oder Vereinen in Verbindung zu ſetzen den Erläuternngenwelche den Verfügungen beigegeben e ſpricht ein gewie Wohlwollen

welches den Radſahrern täte zu T ſoil Ungebührlichkeiten
dem Publikum gegenüber ſollen verhindert bezw beſtraft der Radfahrer
aber auch geſchüht und mit größeren Freiheiten ausgeſtattet werden Von
einer Nummerirung der Rader wird abgeſehen hingegen hat jeder eine
Legitimationskarte bei ſich führen das Befahren der Fußwege und
ſogenannter Bankets der Landſtraße ſoll be ugsweiſe geſtattet werden
turzum es ſoll der weiteren Entwickelung des Radfahrweſ kein Hemm
ſchuh angelegt werden Wenn die Behörden den Jntentionen des Herrn
Ober Präſidenten gemäß berichten wird die neue Radfahrordnung allen
bisherigen Wünſchen gemäß ausfallen

Die Halloren beim Kaiſer Die Abordnung der Salzwürker
Brüderſchaft im Thal beſtehend aus den Halloren Max Riemer als
Aelteſter Karl Moritz IV und Karl Moritz VII welche bereits ſeit
mehreren Tagen in Berlin weilt durfte vorgeſtern bei der Abends um
6 Uhr im Königl Schloſſe zu Berlin ſtattgeſundenen Hoftafel nach altem
Herkommen die Geſchenke der Brüderſchaſt Halle ſche Schlackwurſt nach
dem bewährten Rezept von Herrn Fleiſchermeiſter Hohmuth angefertigt
ſowie Sooleier und Salz überreichen Auch das ſog Carmen ein
poetiſcher von Herrn Regierungsrath v Rohrſcheidt Merſeburg ver
faßter Neujahrsglückwunſch nahmen die Kaiſerlichen Majeſtäten und deren
Gäſte huldvoll entgegen Die Wurſt ſowie Eier und Salz wurden als
beſonderer Gang von den Halloren ſervirt Unſere Halloren ſind be
kanntlich gern geſehene Gäſte bei Hofe und werden von den Mitgliedern
des Königshauſes durch beſondere Auszeichnungen geehrt Bei dem vor
geſtrigen Empfange wurden ſie in huldvolle Unterhaltung gezogen und
nach den Verhältniſſen der Brüderſchaft ſowohl wie nach allgemeinen
wirthſchaftlichen und perſönlichen Verhältniſſen der Mitglieder der Abord
nung befragt Jn dieſen Tagen werden die Halloren von den in Berlin
und in der Umgebung weilenden Mitgliedern des Königshauſes in be
ſonderer Audienz empſangen Während des Aufenthaltes in Berlin wird
die Abordnung bekanntlich aus der Hofküche geſpeiſt auch iſt den Halloren
Gelegenheit gegeben die Königlichen Theater e zu beſucheu

StadtTheater Herr Carl William Büller der am morgigen
Sonnabend hier in der Rolle des Theaterdirektor Strieſe in dem Stücke
Ranub der Sabinerinnen ein kurzes Gaſtſpiel beginnt iſt vom Vorjahre

her noch im beſten Andenken und wird wohl auch diesmal ſeine Beliebtheit
durch ein volles Haus erweiſen Am Sonntag wird Nachmittags als
FremdenVorſtellung bei halben Preiſen das Weihnachtsmärchen Snee
wittchen und die ſieben Zwerge gegeben Abends das Drama Die
Schauſpieler des Kaiſers und die Oper Fra Diavolo Wie uns von
privater Seite mitgetheilt wird iſt die Primadonna unſeres Stadttheaters
Frl Haebermann als erſte dramatiſche Sängerin für das Stadttheater
in Magdeburg engagirt worden

Walhalla Theater Bei Beſprechung des erſten Spielplans im
neuen Jahre iſt zunächſt freudig zu begrüßen daß Herr Kapellmeiſter
Hans Höhne noch am NRuder iſt er hat ſo oft die rechte Theater
ſtimmung herbeiführen helfen und gar manchmal mit ſeinen beſcheidenen
Verhältniſſen ſehr ſchätzenswerthe Leiſtungen geboten Auch im neuen
Spielpian giebt er mit der Stradella Ouverture mit der Ouverture Die
Italiener von Algier von Roſſini und beſonders mit den Stimmungs
bildern zu den Darbietungen der Geſellſchaft Maizenovic tüchtige Proben
von den Leiſtungen ſeiner Kapelle Weiter wird es ganz vortheilhaft
ſein daß die Direktion des beliebten Theaters im alten Fahrwaſſer weiter
rudert wenn ſie in dem Engagement der verſchiedenen Kunſtkräfte dieſelbe
Glücksader pulſiren läßt Auch dafür bietet der gegenwärtige Spielplan
genügende Bürgſchaft Man pflegt gewöhnlich zu ſagen wenn der
engagirte Geſangshumoriſt ein guter iſt dann ſei die Zugkraft des Spiel
plans geſichert Herr Siegwärt Gentes iſt ein ganz prächtiger Ver
treter ſeines Faches die Bezeichnung Charakter Komiker würde ihn
treffender charakteriſiren wie er das mit ſeinem Schickſalsmann und in
der Wiedergabe der Holzauktion nach Art berühmter Mimen augenfällig
beweiſt Die politiſchen und ökonomiſchen extravaganten Begebenheiten
der jüngſten Vergangenheit weiß er glücklich mit kernigem Humor aus
zuſchucücken Nun ſoll wenn Herr Gentes als trefflicher Humoriſt be
zeichnet werden darf und der Saal überaus gut beſetzt war nicht geſagt
werden als wäre er allein der Magnet der die Anziehung bewirkte Jm
Gegentheil man kann behaupten daß alle übrigen künſtleriſchen Kräfte
gleiches Intereſſe zu erwecken wiſſen So verdient die Boines Truppe
in ihrer Eigenſchaft als Bravour Gymnaſtiker rühmlichſt genannt zu werden
vor Allem iſt die ungeheure Kraft und Ausdauer der einen Dame zu be
wundern die an den Füßen hängend an ihren Armen ein Trapez reſp
eine Strickleiter hält an der vier Perſonen ihre Künſte produciren und
zuletzt man ſtaune noch ein luſtig Lied in dieſer gemüthlichen Körper
lage aunſtimmt Sehr reizvoll ſind die lebenden Wandelbilder der Geſell
ſchaft Maizenovie die ſich in einem lieblichen Erntebild in der Ent
ſchleierung der Venns und in einer Najadengrnppe darſtellen unheimlich
faſt ſind dagegen die Schlangenkünſte des Clives Trio das ſeine ge
fährlichen körperlichen Künſte durch mancherlei magiſche Manipulationen
noch unheimlicher zu machen weiß Lieblicher ſtellen ſich freilich die netten
Zauberkünſte der kleinen ſiebenjährigen Melanie dar die durch den an
genehm unterhaltenden Vortrag ungemein gewinnen Mit großem Reiz
treten auch zwei Damen als äußerſt gewandte Rollſchuhläuferinnen auf
die mit excentriſchen Engländern unter denen wieder der dicke Mann
nicht fehlt die The Mayo Trupe bilden Mit großer Genug
thuung dürfen endlich auch die geſchmackvoll vorgetragenen Weiſen des
Frl Joſefine Arden genannt werden unter denen das Winterlied
beſonders hervorgehoben zu werden verdient

Die ſtenstachygraphiſche Geſellſchaft wird wie auch aus dem
Inſeratentheil erſichtlich am Dienstag 7 Januar einen neuen Unter
richtskurſus beginnen Die Stenotachygraphie Engſchnellſchrift gehört zu
denjenigen ſtenographiſchen Syſtemen welche den modernen Forderungen
nach Einfachheit und leichter Erlernbarkeit in ausgiebigſter Weiſe Rechnung
getragen haben unbeſchadet der Zuverläſſigteit der Schrift

Lotterie Die Ziehung der 1 Klaſſe 194 Königlich preußiſch er
Klaſſen Lotterie wird nach planmäßiger Beſtimmung am 7 Januar früh
8 Uhr ihren Anfang nehmen Das Einzählen der ſämmtlichen 225 620
Looſe Nummern nebſt den 9500 Gewinnen der 1 Klaſſe wird ſchon am
6 Januar Nachmittags beginnen

Patente Laut Meldung des Reichsanzeiger ſind vom Kaiſer
lichen Patentamte Patente ertheilt der Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen
F Zimmermann Co Aktiengeſellſchaft zu Pere auf ein Schubn gehäuſe für Drillmaſchinen Herrn P Voiff ier auf einen einfach

wirkenden Verdichter mit Kaltdampfmaſchine für Eismaſchinen angemeldet
iſt ein Patent auf eine Stromſchlußvorrichtung für Pendeluhren mit
elektriſchem Aufzug von Herrn C Bohmeyer hierſelbſt anf ein Schlag
werk für Uhren oder Signalwerke mit Regelung ſeiner Geſchwindigkeit
durch ein Pendel von Herrn Hermann Marzillier hierſelbſt

Zum Wettiner Raubmord Wie wir bereits geſtern mittheilten
iſt nun das Belaſtungsmaterial aufgefunden durch welches der beider
Verbrechen Verdächtigte und in Haft genommene ehemalige Gerichtsſekretär

Hering als Mörder und Räuber überführt erſcheint Auf dem Boden
des Hauſes welches Hering in Wettin bewohnte wollte am 31 d Mts
der Sohn des Hauswirths ein Fenſter ſchließen Bei dieſer Gelegenheit

fand derſelbe ein Thalerſtück Von dem verdächtigen Funde wurde ſofort
der zuſtändigen Stelle Mittheilung gemacht worauf eine abermalige
genaue Durchſuchung des Hauſes beſonders des Bodens vorge
nommen wurde Dieſe Durchſuchung hatte das überraſchende Ergebniß
daß genau über der Fundſtelle des Thalers in einem Taubeuſchlage
unter und in dem Kompoſt verſteckt eine Anzahl beſonders kenntliche
Thalerſtücke Siegesthaler u ſ w gefunden wurde Der Hausboden iſt
früher als Getreideſchüttboden benutzt worden und es iſt deshalb der
Bodenraum nach dem Dache zu durch eine Bretterwand ziemlich dicht
abgeſchloſſen Hinter dieſer Bretterwand verſteckt fand man einen
Beutel mit mehreren Geldrollen Das aufgefundene Geld ent
ſpricht ſowohl der Summe als den Münzſorten nach genau dem aus
den ſtädtiſchen Kaſſen geraubten Betrage Auch ein Revolver und dicht
daneben ein Blechkaſten mit einer großen Anzahl Patronen wurde gefunden

Das Kaliber entſpricht genau den Kugeln welche in dem Kopfe des er
mordeten Rendanten Böttcher aufgefunden wurden Bereits geſtern konnte

ſgeſeit werden daß der anſgeſmndene Reolbe ſenm den Jenonen

von Herrn Büchſenmachermeiſter Hübenthal hier gekauft iſt Herr Hüben

thal erkannte den Käufer nach einer Photographie beſtimmt als den ver
hafteten Gerichtsſekretär Hering wieder Auch als Hering dem Herrn
Hübenthal perſönlich vorgeſtellt wurde hielt letzterer ſeine Ausſage auf
recht Obwohl nun Hering nach allen ermittelten Thatſachen bei und
nach Ausflihrung des Mordes und Raubes vollſtändig kopflos gehandelt

hat leugnet derſelbe hartnäckig Dem Vernehmen nach iſt geſtern
in einem mehrſtündigen Verhör verſucht worden den
verſtockten Menſchen zu einem Geſtändniß zu bewegen
alle Bemühungen waren aber fruchtlos Hering leugnet die That ent
ſchieden und ſucht eine gewiſſe Sorgloſigkeit zu heucheln Durch die weiter
geführte Unterſuchung hat ſich übrigens herausgeſtellt daß die Eheleute
Heyer nicht den geringſten Antheil gn dem ſcheußlichen Verbrechen ge
habt haben Dieſelben ſind nur durch Verkehr mit Hering in den ſchlinmen
Verdacht gekommen jetzt aber nachdem ihre Unſchuld erwieſen iſt wieder
aus der Haft entlaſſen Der Betrag des aus den ſtädtiſchen Kaſſen ge
raubten Geldes beläuft ſich auf 1700 Mark

Selbſtmord Geſtern Abend gegen 6 Uhr hörte die im Gimritzer
Schleuſenhauſe wohnende Frau Naucke oberhalb der Dreierbrücke eine
Frau bezw Mädchen Hülfe rufen Frau N vermuthet daß dort eine
Frauensperſon in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Saale geſprungen iſt
im letzten Augenblick aber die That bereut und deshalb um Hülfe gerufen
habe Die Hülfer e ſeien rn verſtummt und zwar ganz in der
Weiſe wie es bei einer ertrinkenden Perſon vorkommen müſſe Trotz
ſorgfältiger Unterſuchung der Ufer waren irgend welche verdächtige Spuren
nicht zu entdecken

Ein Bärenrauſch Jn vergangener Nacht wurde in der Poſt
ſtraße ein hieſiger Dr phil bewußtlos auf dem Bürgerſteige liegend aufgefunden
Derſelbe war wie ſich nach näherer Unterſuchung herausſtellte derart
betrunken daß er nach der Wache des 1 Polizeireviers gebracht werden
mußte um dort den Bärenrauſch auszuſchlafen Der Betrunkene trug ein
auf den Namen ſeiner Mutter lautendes Sparkaſſenbuch über 1314 Mk
ſowie 200 Mk Papiergeld bei ſich

Unſchuldig Wie aus Braunſchweig gemeldet wird iſt der be
kanntlich in Halle unter dem Verdacht der Bethelligung an den Oſtharinger
Raubmorden Fricke ſcher Doppelmord verhaftete Verſicherungs Jnſpektor
Senmenicht daſelbſt durch Verfügung des Staatsanwalts Peßler als
gänzlich ſchuldlos wieder in Freiheit geſetzt worden

Banernregeln für Jannar Januar muß vor Kälte knacken
wenn die Erde gut ſoll ſacken Wenn Froſt nicht bis im Januar
kommen will ſo kommt er im März und im April Giebt s im Januar
viel Regen bringt s den Früchten keinen Segen Gelinder Froſt bringt
ein ſpätes Frühjahr Wenn s im Januar donnert über m Feld ſo
kommt ſpäter große Kält Januar warm daß Gott erbarm Viel
Regen wenig Schnee thut Aeckern und Bäumen weh Jſt das Wetter
hell und klar wird s ein ſchöner Januar wenn s dagegen ſtürmt und
ſchneit fehlt es mit der Schönheit weit Wächſt das Gras im Januar
iſt s im Sommer in Gefahr Jſt der Januar naß bleibt leer das
Faß Am Weihnachtstage wächſt der Tag ſoviel die Mucke gähnen
mag am neuen Jahrtag wächſt der Tag ſoweit der Haushahn ſchreien
mag um Drei König 6 Januar wächſt der Tag ſoweit das Hirſchlein
ſpringen mag Am Vinzenzi 22 Januar Sonnenſchein bringt viel
Korn und Wein Petri Stuhlfeier 18 Januar kalt wird vierzig
Tage alt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Krämpſen 4 Lungenſchwindſucht 6 Pſeudoeronup 1 Lungenentzündung 5
Kehlkopf Diphtherie 1 Herzſchlag 2 chroniſcher Nierenentzündung 1
Diphtherie 2 Phlegmone des linken Beines 1 Lungenemphyſem 1 Herz
ſchwäche 1 Lungenkatarrh 1 Waſſerſucht 1 Lungenlähmung 1 Herz
fehler 4 Bronchitis 1 Altersſchwäche 1 Gehirnhautentzündung
Apoplexie 1 Leukaemie 1, Rückenmarksſchwindſucht 1 Lebensſchwäche 3
Entkräftung 1 Furunkuloſis 1 Nierenentzündung nach Diphtherie 1
Bruſtkrebs 1 Delirium und Gehirnſchlag 1 Darinkakarrh 1 Erhängung l
Kindbettfieber I Zuſammen 49 Perſonen Darunter befinden ſich 6 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

474 8Stener Grklärnngs Hefte
à 75 Pfennige ſind in allen Expeditionen des General Anzeiger
vorräthig

Ans der Umgebnng
W 2 Januar Neujahrsgratulationen Vondem Umfange der Seitens der hieſigen Sektkellerei Kloß Förſter

abgeſchickten Neujahrs Gratulationen giebt die Thatſache ein Bild daß die
per Poſt verſandten Briefe 3 Etr wogen und das wohl meiſt in Pfg
Marken dazu verwandte Poſtporto 116 Mk betrug

X Bitterfeld 2 Jannar Ehrenbürger Der frühere Ma
giſtrats Aſſeſſor und langjähriges Mitglied der Stadtverordneten Verſamm
lung Vorſchußkaſſen Direktor Goltz iſt von den ſtädtiſchen Behörden zum
Ehrenbürger unſerer Stadt ernannt

Halberſtadt 2 Januar Verhaftung eines Raubmörders
Der unweit des Dorfes Roklum am heiligen Abend auf der Leipziger
Heerſtraße an dem Handelsmann Jordens von dort verübte Raubmord
wird nun doch ſeine Sühne finden Geſtern Nachmittag traf dort Gen
darmerie ein und verhaftete im Auftrage der Halberſtädter Staatsanwalt
ſchaft als den Raubmörder den in Roklum wohnhaften Barbier Müller
Dieſer war über die Entdeckung ſeiner Thäterſchaft dermaßen überraſcht
daß er ſofort ein volles Geſtändniß ablegte Letzterem zufolge iſt es
zweifellos daß die Annahme es liege ein Mord aus Rache vor und der
Thäter habe um einen Raubmord zu fingiren und von der Spur ab
zulenken Jordens das Geld geraubt unbegründet war Müller hat ge
ſtändigermaßen die Blutthat begangen um mit dem Ertrage er belief ſich
auf kaum 100 Mk ein Geſchäft zu begründen Der etwa 24 jährige
Mörder iſt unverheirathet bis vor Kurzem war er in der Stadt Braun
ſchweig in Stelluug Heute wird ſeine erſte Vernehmung im Amtsgericht
zu Oſterwieck ſtattfinden und darauf ſeine Ueberführung ins Unter
ſuchungsgefängniß zu Halberſtadt erfolgen

Standesamt Halle
Aufgeboten

31 December Der Glaſer Hermann Schütze und Bertha Taube San
ack 1 und Bruckdorf Der Arbeiter Lorenz Schnotale und Karoline Hahn
ſcheſchen und Ernſtdorf Der Bäcker Gerhard Schulz und Martha Rathgen

Langerfeld und Halle a/S
Eheſchlieſßzungen

31 December Der Hausdiener Hugo Treff und Marie Städter Pfänner
höhe 46 Der Handarbeiter Paul Moritz und Emma Butthof Schmeer
ſtraße 16 und Unterplan 9

S Januar Der Königliche Eiſenbahn Sekretär Guſtav Hanuſtein und
Elſe Evert Königſtraße 79 und Magdeburgerſtraße 11

Geboren
2 Januar Dem Kaufmann Otto ar ein S Albert Otto Karl

Geiſtſtraße 40 Dem Buchhalter Karl Schulze Zwill S Hermann Karl
Eduard und Erich Heinrich Adolf Niemeyerſtraße 23 Dem Kirchendiener
Wilhelm Knöchel eine T Wilhelmine Alwine Frieda Langeſtraße 6 Dem
Schmied Wilhelm Knauf eine T Luiſe Frieda Klara Pfännerhöhe 42
Dein Handarbeiter Auguſt Partnik ein S Guſtav Karl Emanuel Blücher
ſtraße 9 Dem Töpfer Richard Kaufmann eine T Anna Agnes Fleiſcher
ſtraße 14 Dem Brauer Ferdinand Reitinger ein S Paul An der
Baderei 3 Dem Modelltiſchler Lonis Heidenreich ein S Ernſt Auguſt
Schloſſerſtraße 165 Dem Handarbeiter Albert Saupe ein S Albert

iedrich Kl Wallſtraße 8 Dem Militäranwärter Karl Kurze ein S
urt Karl Hedwigſtraße 5 Dem Stadtbahn Wagenführer Auguſt Hering

eine T Anna Frieda Leſſingſtraße 4 Dem Zimmermann Ludwig Tiſcher
eine T Emilie Landwehrſtraße 6 Dem Maler Otto Hackenberg ein S

ohann Anton Willy Schülershof 165 Dem Pferdebahn Kutſcher Paul
ötze ein S Hilmar Hermann Geiſtſtraße 385

2 Januar
Geſtorben

Des Polen Peter Dyck T Elſe 2ollernſtraße 38 es Handarbeiter Hermann Zerner S Alfred 2 t
olfſtraße 22 Johanne Thieme 74 Mauerſtraße 2 Der Jnvalid

Karl Herre 54 Mansfelderſtraße 5 Der StrafanſtaltsAufſeher Hermann
öllmer 45 Kirchthor 20 Wittwe Lina Teßmer geb Müller 63
r Wallſtraße 32 Des Schloſſer Reinhold Eulenburg S todtgeb
harlottenſtraße 18 Der Richard Seume 15 Klinik

Der Ziegeleiarbeiter Hermann Schlag 24 Klinik

2

Telegramme und letzte Kachr
Pripattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 3 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu Hammerſteins
Verhaftung ſchreibt dex Vorwärts Die Art und Weiſe
wie die Berliner Polizei zur Feſtnahme des Herrn v Hammerſtein

gelangt iſt wird ſeit einigen Tagen von polizeidieneriſchen Reportern
künſtlich aufgebauſcht Unter Hinzufügung allerlei phantaſtiſcher
Zuthaten will man durch dieſe Darſtellungen den Glauben erwecken
daß die Polizei damit wieder einmal eine Haupt und Staats
aktion vollbracht habe Jn Wahrheit liegt die Sache weſentlich
anders Herr v Hammerſtein hat ſich nämlich abgeſehen von
einer wider ihn ergangenen Anzeige der Polizei durch ſein mehr
wie unvorſichtiges Benehmen durch völlige Außerachtlaſſung Auch
der einfachſten Vorſichtsmaßregeln geradezu ſelbſt überliefert Das

Entdeckerverdienſt des Herrn Wolff reduzirt ſich darauf daß er
einfach nach Athen reiſte um dort die Verhaftung durch die
helleniſche Polizei und das Konſulat vorzunehmen Die angebliche
Verbrecherjagd auf Sizilien von Meſſing nach Taormina von
Palermo nach Korfu ſowie die Schilderung der beiden ſaffran
gelb gekleideten Reiſefexe die ſich dort einander nacheilten iſt
ebenſo wie die angebliche Ueberfahrt Hammerſtein s auf einem
Boot von Korfu nach Sizilien purer Schwindel Der betreffende
Polizeireporter muß gar keine Ahnung von den in Frage kommenden

Diſtanzen haben er muß auch Herrn Wolff nie geſehen haben
ſonſt müßte er über die von ihm kombinirte Senſationsſchilderung

ſelbſt in lautes Lachen ausgebrochen ſein Schon die Wahl des
Herrn Wolff zum Kommiſſär in Athen beweiſt daß der Alexander
platz ſich bei dieſer Verhaftung irgend ein kriminaliſtiſches Verdienſt
keineswegs zuzuſchreiben hat Herr Wolff nämlich weiß keinerlei fremde

Sprache wie es überhaupt dort an ſolchen Leuten mangelt welche
ſich auch nur einigermaßen franzöſiſch oder gar italieniſch und
griechiſch ausdrücken könnten Das iſt männiglich bekannt Daraus
ergiebt ſich daß irgend welche Schwierigkeit bei der Wolff ſchen
Miſſion keineswegs in Frage kam Man wußte hier ſowohl in
der Wilhelmſtraße wie am Alexanderplatz daß der ſaubere Vogel
ſich im Schatten der Akropolis unter falſchem Namen verſteckt
hielt man hatte ſogar Gelegenheit gehabt einige von ihm her

rührende dort aufgegebene Briefe zu ſehen welche ein
jemand abſichtlich vor die richtige Schmiede gebracht hatte

und ſomit brauchte man nur Herrn Wolff zu delegiren um Herrn
v Hammerſtein abzuholen Alle Ableugnungen und Ein
wendungen gegen dieſe Darſtellung ſind nutzlos Der Prozeß
wenn es überhaupt zu einem ſolchen kommen ſollte wird
jedenfalls die Richtigkeit unſerer Ausführung beweiſen
Das Kleine Journ hat unterm Geſtrigen folgende Nachricht
aus Pera angeblich aus der unmittelbaren Umgebung des Sul
tans erhalten Die politiſche Situation hat ſich in der letzten
Zeit in erfreulichſter Weiſe gebeſſert Die Stimmung in der
mohammedaniſchen Bevölkerung iſt ruhig geworden ſo daß es der

Pforte mögkich iſt die in Angelegenheit der armeniſchen Frage
beabſichtigten Reformen auch faktiſch durchzuführen Es iſt weder
für jetzt noch für das Frühjahr irgendwelche Komplikation zu be S

fürchten Jn den Kreiſen der bei der Pforte akkreditirten Diplo
maten herrſcht Zuverſicht und Beruhigung und ſind auch in dieſem

Sinne Berichte an die reſpektiven Regierungen abgegangen
Jn Sachen des Frhrn v Stumm wider den Paſtor Kötzſchke
von der ſchärferen Tonart der ChiſtlichSozialen Naumann ſſcher
Richtung wird die Hauptverhandlung am 23 Januar ſtattfinden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregau
Potsdam 3 Januar Der Kaiſer iſt heute früh um

9 Uhr 18 Minuten mit dem fahrplanmäßigen Zuge nach Berlin
gereiſt und begab ſich unverzüglich zum Reichskanzler Hohen
lohe mit welchem der Monarch längere Zeit konferirte

Paris 3 Januar Sämmtliche Blätter beschäftigen ſich mit
den neueſten Ereigniſſen in Transvaal und proteſtiren gegen
das Vorgehen Englands welches eine Verletzung des Völkerrechts
darſtelle und darauf hinauslaufe die Eroberung von Madagaskar

durch Frankreich werthlos zu machen Die Blätter geben ihrer
Freude über das Mißlingen des erſten Schrittes unverhohlen Aus
druck und erklären Frankreich dürfe ebenſowenig wie Deutſchland
und die Vereinigten Staaten die Selbſtändigkeit Transvaals an
taſten laſſen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Rom 3 Januar Der Juſtiz miniſter begann die

Prüfung der nothwendigen Formalitäten betreffend die von der
Regierung nachgeſuchte Auslieferung des Frhru v Hammerſtein

London 2 Januar Die Nachricht von der Niederlage
Jameſons iſt offiziell Chamberlain iſt foeben ins Kolonial
amt zur Konferenz gefahren Die Niederlage iſt derartig daß
Jameſon nichts übrig bleibt als ſich ſchleunigſt über die Grenze
zurückzuziehen Es wird offiziell beſtätigt daß Jameſon großeVerluſte erlitten und ſich hat ergeben müſſen Chamberlain tele

graphirte und bat um generöſe Behandlung der Gefangenen und
Verwundeten Robinſons Boten erreichten Jameſon am
1 Januar früh 10 Meilen vom Claus River Er nahm die
Depeſchen die ihm unterſagten vorwärts zu gehen und erklärte
ſich danach zu richten zog oſtwärts und nahm die erhaltene
Weiſung mißachtend die Schlacht gegen die Boers an Die
Times hat aus Kapſtadt ein Telegramm folgenden Jnhalts vom

1 Januar erhalten Bei Krügersdorp fand ein Gefecht ſtatt Die
Leute der Chartered Company litten ſchwer De Wit tele
graphirt Jameſon verlor 22 Verwundete darunter drei Offiziere
und zwanzig andere Gefangene Die Boers verbrannten fünf
Todte von Jameſons Truppe Der Orange Freiſtagt erklärt
bereit zu ſein Transvaal zur Hilfe zu kommen Der Präſident
des Orange Freiſtaates hat an den Präſidenten Krüger tele
graphirt daß an der Transvaalgrenze 1600 Burghers zu
ſeiner Dispoſition ſtehen Die Chartered Company mobiliſirt
Truppen und hebt ein Kafferndetachement aus um es an die
Betſchuanagrenze nach Transvaal zu werfen

Vorausſichtliches Wetter am 4 Jannar 1896
Bei Weſtwind veränderliches wärmeres meiſt trockene

Wetter
Waſferſtände Am Jannar Halle Merhalb

Trotha 2,14 2 Januar Calbe Oberpegel 1,86 Unter
peget 0,16 Dresden 1,62 Magdeburg 1,18
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Sonnabend GeneralA 72ger für alle und den Saalkreis 4 Januar Nr 3
Wie alljährlich so halte ich aueh in diesem Jahre nur einmal und zwar vor Beginn der Inventur

Seiden Waaren
Leimnen Wanaren

Damen lIäntel Jaquettes u VUmhänge
tücher Bezüge Laken

Grossen Ausverkauf
Winter u Sommer Kleiderstoffe

Wasch Stoffe
in ſchwarz und farbig glatt und gemuſtert Sortimente in Muſtern und Farben nicht

mehr gut ſortirt Einzelne Roben knappen Maasses Reste
Ball u Gesellschatts Stoffe in feſten und klaren Geweben Tuche u Buckskins Pächer Schirme Handschuhe

Handtücher Wischtücher Taschentücher Servietten nicht mehr im Dutzend Einzelne Tisch

in Wolle und
Halbwolle

Hemden Reste von Inletten Drellen und Bezugsstoſfen

für Winter und Sommer

Regenmäntel Staubmäntel Radmäntel mit Pelz und Stepp Futter Kindermäntel
Blusen in Wolle und Seide UVnterröpke Morgenröcke Fertige Gostumoe

Teppiche Gardinen Möhbelstoſſe Portièren
L uferstoffe Tisch Stepp Reise und Wollene Decken Foelle

Reste von allen Artikeln
Sämmtliche Waaren sind solid in Qualität und mit billigsten Preisen versehen zurückgesetzt und hoſfe dass auch bei

diesem Ausverkauf die mieh Beehrenden wie alljährlich recht befriedigt werden

Bruno Freytag
Halle a S Leipzigerstrasse 100

Die Patent Myrrholin Seife ist

und hierdurch einen

selben gewähren

nämlich die einer

vygienischen Toilette Seife
Die Patent Myrrholin Seife ist in den guten Parfümerie und Droguen Geschäften sowie in den Apotheken à 50 Pfg erhältlich

woselbst auch die Broschüre mit den Gutachten der Professoren und Aerzte zu tinden ist Das kaufende Publikum möge sich noch

schliesslich sagen micht der Gerueh nicht die äussere r än und nicht die Reclame
bestimmen den Werth einer Seife sondern deren Eintfluss auf die Haut und damit auf de

Engros Flügge Co in Frankfurt a
welehe nach allen Orten in welchen sich keine Niederlagen befinden 6 Stück zu 5M 3 franco gegen Nachnahme versenden

des Menschen

Keine andere Toilatteseife vermag sich auf die Anerkennung
von 2000 deutschen Professoren und Aerzte zu stützen

e

A S ohne jede Concurrenz Sdie einzig in ihrer Art existirende Toilette Gesundheitsseife
Durch ihre Anwendung erzielt man auf natur

gemässem Weg die beste Schönheits und Gesundheitspfege der Haut

M schönen Teint
Das angenehme sammetartige Gefühl beim Waschen die grosse Milde und

S Reizlosigkeit verbunden mit den keiner anderen Toiletteseife inne wohnenden
cosmetischen hygienischen und sanitären Eigenschaften haben die Aerzte siehe
J Broschüre veranlasst die Patent Myrrholin Seife für die

beste aller Toilette Seifen
bei Zarter Hanut für Kinder und zur Beseitigung von Rauhheit
Schrunden Rissen und Unreinheiten der Haut ete zu erklären Jeder Vorsichtige
wird auf Grund solcher Gutachten in Zukunft nur Patent Myrrholin Seife an
wenden und jede besorgte Mutter wird ihren Lieblingen die Annehmlichkeit der

Die Patent MAyrrholin Seife verwaseht sich nur sehr langsam
und hat ein angenehmes aromatisches wenig voräringliches Parfüm Bekannte
Fachehemiker haben die Patent Myrrholin Seife geprüft und u A fasst Hofrath
Dr C Schmitt s ehemische Versuchsstation und hygienisohes
Institut ihr Urtheil wie folgt zusammen

Die Myrrholin Seife können wir als eine durchaus wohlgelungene den strengsten Anforderungen
genügende Toiletteseifo bezeichnen welche sogar in Folge ihres Myrrholin Gehalts den Werth einer guten
Toiletteseife moch erheblich übersteigt und dadurch eine bisher unausgefüllte Lücke ausfüllt

n gesammten Gesundheitszustand

h
Möbelwagen Auction

Sonnabend den 11 Januar 1896 UNachm 4 Ahr c
verſteigere ich öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung auf dem 3
Hofe des Zimmermeiſters Herrn Gerecke Thurmſtraße 151
in Halle a die zur Friedr Siohting ſchen Konkursmaſſe x

gehörigen x2 großen noch gut erhaltenen L
Möbel Transport Herſchluß Wagen

Halle a 5 Franz Krug Konkursverwalterh

Tanz Vnterricht
Auf mehrſeitigen Wunſch erlaube ich mir in Landsberg bei Halle a S für

Erwachſene u Kinder Damen u Herren Sonnabend den 11 Januar einen Curſus
zu eröffnen Anmeldungen nehmen gern entgegen die Herren Gaſtwirthe Bischoff

andsberg Zscheyge Sfaſſendorf5 II Weber Tanzlehrer Halle a S Spiegelſtr s r
u n

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders
ſolchen Konſumenten zu empfehlen welche
von Rothweinen anderer Herkunft wegen
ihrer zuſammenziehenden Eigenſchaften
Abſtand nehmen müſſen

Makaro 90 perZinfandel 1,20 c l Flaſche
Gros Manein 1,50 excl
Burgunder 1,80 GlasSchulze Birner Rathhausſtr 5
ßureau für Rechtssachen

von Carl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

a r ar ein und außer dem Hauſe
t angefertigt Geiſtſtr 5Costüme Porderh III links

Paul Schauseil Co Bankgeschaft
HALILE a S Leipzigerstrasse 10

n u Verſauf von Vertßipapieren etfe
Verkaufsstelle von Pfandbriefen

der
Deutschen Hypothekenbank in Berlin
Deutschen Grundereditbank in Gotha
Hamburger IIypothekenbank
Pommerschen Hypothekenbank
Preussischen Hypotheken Aktien Bank
Rheinischen Hypothekenbank

etc etc
Grosse emaill Wassereimer

à Stück 75 Pfg
enmaill Waſchbecken à Stck 60 Bfſg Telker 15 Dfg

emaill Rachtgeſchirre à Stck 60 fg Taſſen 15 Fſg
empfehlen in größter AuswahlS Burghardt becher

vil Alearinsſtr Eke am neuen Wochenmarkt

e S NB Gfeichzeitig machen wir darauf aufmerkſam
e daß wir von unſ Lägern ſämmtl emaill Geſchirremit Hlaſurſehkern und durch Transport beſchädigte ausſorlirt haben und dieſelben

für o halbe Dreiſe verkauft werden
mpermickelBeoht Westf

ca 4 Pfd 75 Pfd
Feinste Süssrahmtafelhutter

der Molkerei Wetterhurg p Pfd 25
emptehlen täglich frisch

Sre v ZoBGrossh Sächs Hoflieferanten

Große Ulrichſtraße 40P II Krause Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18

Leipzigerſtr 84 am Thurm
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